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Eines Tages versteht er sein Bein nicht mehr. Es verweigert ihm für einen kurzen 
Moment den Gehorsam und zittert. Das ist das erste Zeichen. Was dann folgt, ist der 
lange Weg in das Gefängnis des eigenen Körpers. Die Handschrift versagt, die Arme 
schwingen beim Gehen nicht mehr mit, die Mimik wirkt mehr und mehr wie 
eingefroren. Körperlicher Ausdruck und inneres Befinden stimmen nicht mehr 
überein. Das alltägliche Leben wird immer schwieriger. Nach acht Jahren, falschen 
Diagnosen und Ratschlägen vieler verschiedener Ärzte erhält er durch eine 
komplizierte Gehirnuntersuchung Klarheit. Wie wäre sein Leben verlaufen, hätte er 
die tatsächliche Ursache früher erfahren? Was hätte er anders gemacht, was wäre 
vielleicht anders ausgegangen? 
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